Amts- Platt 


der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Stück 5. Ausgegeben den 30. Januar. 1878. 
„ N rung der Reviſion erforderlichen Anordnungen in un⸗ 

te ae de ſerem Auftrage in ſeinem Namen zu treffen, ſowie auch 
315 iali 7 N 9 ſeine perſönliche Einwirkung an Ort und Stelle eintre⸗ 
niglichen Regierung. ten zu laſſen. Den ſolchergeſtalt von demſelben zu tref⸗ 


Für die Turnlehrer⸗Prüfung, welche in Gemäßheit fenden Anordnungen iſt von den Ausführungs⸗Commiſ⸗ 
des Reglements vom 29. März 1866 (Centr. Blatt ſarien und den ſonſt betheiligten Behörden und Beam⸗ 
der Unt. Verw. S. 199) während des laufenden Jahres ten nach Maßgabe des $. 39 elt. pünktlich Folge zu 
in Berlin abzuhalten iſt, iſt Termin auf Montag den f leiſten. 


25. und Dienſtag den 26. März v. J. feſtgeſetzt. Frankfurt a. O., den 24. Januar 1878. 
Meldungen zu dieſer Prüfung ſind unter Ein⸗ Königliche Regierung. 
reichung (2) Mit Genehmigung des Provinzialrathes der 
1. des Taufſcheins, Provinz Brandenburg werden die in der Stadt Buckow, 


2. des Lebenslaufs, 
3. des Zeugniſſes über die erworbene Schul⸗ und 


Kreis Lebus, alljährlich ſtattfindenden vier Vieh⸗ und 
Pferdemärkte vom Jahre 1878 ab mit den Krammärkten 


Lehrer⸗Bildung, zugleich abgehalten, und ſind dieſe Märkte im laufenden 
4. der Zeugniſſe über die bisherige Wirkſamkeit als Jahre auf den 14. März, 14. Mai, 12. September 
Lehrer oder Beſchäftigung als Turnlehrer, und 19. Dezember feſtgeſetzt worden. 
bis zum 5. Februar d. J. an diejenige der unterzelch⸗ Frankfurt a. O., den 22. Januar 1878. 
neten Behörden, deren Reſſort der Bewerber angehört, Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
einzureichen. Berlin, den 15. Januar 1878. (3) Mit Genehmigung des Provinzialrathes der 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗Colleglum. Provinz Brandenburg werden die Vieh⸗ und Pferde⸗ 
Reichenau. märkte in der Stadt Bärwalde i. N., Kreis Königs⸗ 
Frankfurt a. O., den 23. Januar 1878. berg i. N., vom Jahre 1878 ab wieder getrennt fünf 


Königliche Regierung; Mal jährlich abgehalten, und ſind dieſe Märkte für das 
> Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. laufende Jahr wie folgt feſtgeſetzt worden: 


u am 26. März Pferde⸗ und 
Verordnungen und Bekanntmachungen am 27. März Vieh- und Kranmarkt, 


der 8 Regierung. am 21. Mai Pferde⸗ und 
(1) In Gemäßheit des §. 39 der in der außer⸗ am 22. Mail Vieh⸗ und Krammarkt, 
ordentlichen Beilage zu Nr. 46 unſeres Amtsblattes am 2. Juli Pferde⸗ und 


pro 1877 veröffentlichten Anwelſung vom 26. Septem⸗ am 3. Juli Vieh⸗ und Krammarkt, 

ber v. Js. für das formelle Verfahren bel der gemäß am 27. Auguſt Pferde⸗ und 

5. 20 des Gebäudeſteuer⸗Geſetzes vom 21. Mai 1861 am 28. Auguſt Vleh⸗ und Krammarkt, 
auszuführenden Reviſton der Gebäudeſteuer⸗Veranlagung am 12. November Pferde⸗ und 

iſt mit Genehmigung des Herrn Finanzminiſters zu am 13. November Vieh⸗ und Krammarkt. 
unſerem Commiſſarlus für den Bereich unſeres Ver⸗ Frankfurt a. O., den 22. Januar 1878. 
waltungsbezirks der Ober⸗Reglerungs⸗Rath Bünger Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
hierſelbſt beſtellt worden. Demſelben liegt in dieſer (4) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt- 


feiner Eigenſchaft die ſelbſtſtändige Leitung des Revi⸗ machung vom 26. April 1873 — Amtsblatt pro 1873 
ſions Verfahrens, ſoweit die Entſcheidung nicht durch Seite 98 — bringen wir hierdurch zur öffentlichen 
das Geſet ſelbſt dem Regierungs⸗Colleglum in gewiſſen Kenntniß, daß der Herr Minister für die landwirth⸗ 
Punkten übertragen iſt (98. 9, 10 und 11 des allegir⸗Dſchaftlichen Angelegenheiten im Einverſtändniß mit dem 
ten Geſetzes), ab, und it derſelbe demgemäß ermächtigt, Herrn Miniſter für die geistlichen, Unterrichts- und 
im Verkehr mit den Herren Aueführungs⸗Commiſſarien Medicinal⸗Angelegenheiten dem §. 19 des Statuts der 
und KataſtersControleuren, die zur Förderung der ein⸗ Königlichen Landes⸗Baumſchule und der Gärtner⸗Lehr⸗ 
ſchlagenden Arbeiten und zur ſachgemäßen Durchfüh⸗ Anſtalt zu Potsdam vom 3. Dezember 1872 eine 
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Zuſatz⸗Beſtimmung hinzugefügt hat, auf welche wir mit 


dem Bemerken hierdurch aufmerkſam machen, daß die⸗ 


ſelbe ebenſo wie das Statut ſelbſt bei den Königlichen 
Landraths⸗Aemtern des diesſeitigen Bezirks, ſowie bei 
der hieſigen Polizeiverwaltung eingeſehen werden kann. 

Frankfurt a. O., den 24. Januar 1878. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 

Bekanntmachung der Schleſiſchen 

General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
Aufkündigung Schleſiſcher Pfandbriefe. 

Den Inhabern ſchleſiſcher Pfandbriefe mach en wir 
bekannt, daß die Verzeichniffe derjenigen Pfandbriefe, 
welche in dem nächften Zinstermine, Johannis 1878, 
von der Landſchaft eingelöſt werden ſollen und alfo 
ſchon jetzt eingeliefert werden müſſen, bei den ſchle⸗ 
ſiſchen Landſchaftskaſſen und bei den Börſen zu Bres⸗ 
lau und Berlin ausgehängt, auch mit den drei ſchleſi⸗ 
ſchen Regierungs⸗Amtsblättern ausgereicht worden ſind. 
Wir fordern die Inhaber auf, gedachte Pfandbriefe 
nebſt denjenigen Zinskoupons, welche auf einen ſpäteren 
als den vorbezeichneten Fälligkeitstermin lauten, unver⸗ 
züglich an uns oder an eine der Fürſtenthumslandſchaf⸗ 
ten einzuliefern und dagegen die für ſie auszufertigen⸗ 


den Einziehungsrekognitionen in Empfang zu nehmen, 
gegen deren Rückgabe im Fälligkeitstermine die Valuta 


verausfolgt werden wird. Gegen die ſäumigen Inha⸗ 
ber wird nach Vorſchrift der Regulative vom 7. De⸗ 
zember 1848, 11. Mai 1849, 22. November 1858, 
22. November 1867 und 22. Januar 1872 (Geſ.⸗ 
Sammlg. 1849. Seite 77. 182., 1858 S. 584., 
1867. S. 1876 und 1872. S. 98 verfahren werden. 

Breslau, den 15. Januar 1878. 

Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 

(1) Die in dem Tarlfe für den direkten Güter⸗ 
Verkehr zwiſchen Stationen der diesſeitigen, Halle⸗ 
Sorau⸗Gubener und Berlin Görlitzer Elſenbahn einer⸗ 
ſeits und den Stationen Stettin und Swinemünde der 
Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn andererſeits vom 1. De⸗ 
zember v. J. enthaltenen direkten Tarifſätze zwiſchen 
Stettin einerſeits und Stationen der Halle⸗Sorau⸗ 
Gubener Eiſenbahn und den diesſeitigen Stationen excl. 
Cöpenick und Erkner haben fortan auch für den Verkehr 
mit Stettin, Station der Breslau⸗Schweidnitz⸗Frei⸗ 
burger Eiſenbahn, via Frankfurt a. O. — Cüſtrin — 
Königsberg Gültigkeit. Berlin, den 17. Januar 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


(2) Stettin⸗Nieder ſchleſiſcher Verbandverkehr. 

g Die in dem Tarife vom 1. Dezember pr. für den 
Stettin⸗Sächſiſchen Verband⸗Verkehr enthaltenen Fracht⸗ 
ſätze zwiſchen den Stationen Stralſund, Greifswald, 
Anclam, Wolgaſt, Prenzlau, Paſewalk, Angermünde, 
Schwedt a. O. und Eberswalde der Berlin - Stettiner 
Eiſenbahn einerſeits und den Stationen Cottbus, Peitz 
und Senftenberg der Cottbus⸗Großenhainer, ſowie den 

Stationen Zittau und Reichenberg der Sächſiſchen 
Staats ⸗Eiſenbahnen andererſeits kommen fortan auch 
für den Verkehr mit den gleichnamigen Stationen der 

Halle⸗Sorau⸗Gubener und Berlin⸗Görlitzer reſp. Süd⸗ 
norddeutſchen Verbindungs bahn via Berlin und Frank⸗ 

furt a. O. zur Anwendung. 

Berlin, den 17. Januar 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Der Oberbuchhalter Schaller hierſelbſt iſt 
vom 1. April cr. ab auf ſeinen Antrag penſionirt und 
von dieſem Zeitpunkte ab der Kaffirer Reſchke zum 
Oberbuchhalter und der Buchhalter Münchhoff zum 
Kaſſirer der hiefigen Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe ernannt 
worden. 

(2) Der Förſter Liepe in Hammerablage, Ober⸗ 
förſterei Lubiathfließ, iſt am 28. Dezember 1877 ver⸗ 
ſtorben, für denſelben wird der Förſter Jacob in Bran⸗ 
kow, Oberförſterei Braſchen vom 1. März d. J. ab 
nach Hammerablage verſetzt und dem forſtverſorgungs⸗ 
berechtigten Oberjäger, Forſtaufſeher Schneider in der 
Oberförſterei Cladow von demſelben Tage ab die Föͤr⸗ 
ſterſtelle Brankow, interimiſtiſch verliehen. 


Vermiſchtes. 
(1) Die ſchleſiſchen Dörfer Groß⸗ und Wenig⸗ 


| Leſſen find nach Logau, Kreis Croſſen, eingekircht, und 


die ſo erweiterte Kirchengemeinde Logau iſt als mater 
conjuncta nach Thiemendorf, Dio zeſe Croſſen II., ein⸗ 
gepfarrt worden. 

(2) Das mit dem Diakonat verbundene Rektorat 
in Triebel — Diözefe Sorau — wird durch Verſetzung 
des jetzigen Inhabers vakant. Qualifizirte Predigt⸗ und 
Schulamts⸗Candidaten, welche ſich um dieſes Amt be⸗ 
werben wollen, haben ſich ſchleunigſt bei der unterzeich⸗ 
neten Königlichen Regierung zu melden. 

Frankfurt a. O., den 24. Januar 1878. 

Königliche Regierung; 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Redlglrt im Büreau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O, 


Druck der Hofbuchdruckerei von 


rowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


